
Status quo 

Wie gut ist meine Hochschule in Sachen „Nachhaltigkeit“ aufgestellt?  

Der Kriterienkatalog „Nachhaltige Hochschule: Kriterien zur Bestandsaufnahme liefert 45 Kriterien in 

sechs Handlungsfeldern. Er bietet einen Rahmen, der dabei hilft, Nachhaltigkeit in allen Bereichen 

einer Hochschule zu implementieren.  

An der Julius-Maximilians-Universität Würzburg sieht das Ergebnis wie folgt aus (Stand: Juni 2021) 

 

FORSCHUNG  

Verständnis vom Konzept 
einer Forschung in Bezug 
auf nachhaltige 
Entwicklung und 
Forschungsstrukturen 

 Formulierung im Leitbild der JMU 

 Unterzeichnung Memorandum of Understandig des 
Netzwerks Hochschule und Nachhaltigkeit Bayern  

 Forschungsprojekte zu Nachhaltigkeit in allen Fakultäten 

 Professuren zu Themen der Nachhaltigkeit 

 Kooperationen und Ausgründungen 

Fachspezifische Forschung  Beispiele finden sich in allen Fakultäten 

Fachübergreifende 
Forschung 

 Etliche fachübergreifende Projekte forschen an Themen 
der Nachhaltigkeit, wie beispielsweise BigData@Geo, 
We4Bee oder ArtZeiten 

Nachhaltigkeits-relevante 
Forschung 

 Beispiele finden sich in allen Fakultäten 

Anreize und Transparenz  Nachhaltigkeitspreis 

 Regelmäßige Information und Kommunikation auf Ebene 
der Fakultäten und in uniweiten Portalen 

 

LEHRE  

Verständnis vom Konzept 
der „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“ 

 Ist universitätsweit vorhanden 

Fachspezifische und 
fachübergreifende Lehre 

 Nachhaltigkeitsrelevante Lehrveranstaltungen in allen 
Fakultäten 

 Studiengang „Informatik und Nachhaltigkeit“ 

 LehrLernGarten im Botanischen Garten 

Abschlussarbeiten zu 
Themen der Nachhaltigkeit 

 In allen Fakultäten möglich 

Zusätzliche 
Qualifikationsmöglichkeiten 

 GSiK: fachübergreifende Zertifikate zu den 
Themenbereichen „Globale Systeme und interkulturelle 
Kompetenz“ sowie „Nachhaltigkeit und globale 
Verantwortung“ 

 Zertifikat „Bildung, Ökologie und Nachhaltigkeit“ des 
Instituts für Pädagogik 

 LehrLernGarten 

 Plastic Summer School 

 Studiengang „Informatik und Nachhaltigkeit“  

 Ringvorlesung und Vortragsreihe zur Themen der 
Nachhaltigkeit seit 2012 

Fort- und Weiterbildung  Über die zusätzlichen Qualifikationsmöglichkeiten hinaus 
hat die JMU Veranstaltungen zu Themen der 



Nachhaltigkeit im Bereich der ProfiLehre sowie bei der 
Kinder-, bzw. Schüleruni im Angebot 

Methoden, Angebote zu 
Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 

 LehrLernGarten 

 CampusGarten 
 

Anreize, Anerkennung für 
Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 

 Nachhaltigkeitspreis 

 Nachfrage der Studierenden 

Qualitätssicherung  Im Aufbau 

 

 

BETRIEB  

Verständnis vom Konzept 
einen nachhaltigen 
Hochschulbetriebs 

 Im Wesentlichen vorhanden 

Ressourcenmanagement  Baustandards  

 Beleuchtung durch LEDs 

 Energieversorgung Wärme/Kälte 

 Kaltgangeinhausung Rechenzentrum 

 Kooperation mit Bürgerwindpark Sailershäuser Wald 
GmbH 

Beschaffung/Verwendung  Aufnahme der JMU in „Papieratlas der BRD“ 

 Chemikalien-Recycling 

 Büromaterial 

 Medientechnik-Ausleihe 

Entsorgung/Emissionen  Mülltrennung 

 Sonderabfälle 

 Recycling 

Liegenschaften  Mahdkonzept auf Campusflächen 

 Nistkästen in Gebäude integriert  

 Regenwassernutzung für Bewässerung 

 FSC-Zertifizierung im Universitäts-Forst 

Mobilität  Semesterticket für Studierende 

 Job-Ticket für Beschäftigte 

 Mobil-Firmen-Abo des VVM 

 Ausbau von E-Ladestationen auf dem Campus im Zuge 
aktueller Baumaßnahmen 

 Ausbau von Fahrradstellplätzen auf dem Campus im Zuge 
aktueller Baumaßnahmen 

 Sukzessiver Ersatz von Dienstfahrzeugen durch E- oder 
Hybrid-Fahrzeuge  

 Dienst-E-Bikes an mehreren JMU-Standorten 

Ernährung  Vegetarische und vegane Speisen in den Mensen und 
Cafeterien des Studentenwerks 

 Fairtrade-Kaffee 

 Jährlicher „Gesundheitstag“ für die  Beschäftigten, unter 
anderem mit Informationen zur Ernährung 

Tierschutz  Überwachte und zertifizierte Haltung von Versuchstieren 



 Jagd im Universitäts-Forst ausschließlich mit bleifreier 
Munition 

Naturschutz  Ökologische Ausrichtung der Bewirtschaftung von 
besonders wertvollen Teilflächen auf dem Campus 

 Insektenhotels 

 Nistkästen 

 Management der Taubenpopulationen am Campus 

 FSC-zertifizierte Forstwirtschaft 

Soziales  Umfangreiche Beratungsangebote 

 Familienservice 

 Kinderbetreuung 

 KIS 

Veranstaltungsmanagement  Dezentral in den Fakultäten und Einrichtungen  

Campusgestaltung  Im Zuge aktueller Baumaßnahmen  Umgestaltung zu 
(weitestgehend) autofreiem Campus 

Anreize für 
ressourcenschonendes 
Nutzerverhalten 

 Im Aufbau 

 

 

GOVERNANCE  

Nachhaltigkeit als Teil der 
Hochschulkultur 

 Leitbild 

 Vizepräsidentin mit Zuständigkeit für Nachhaltigkeit 

 Kommission für Nachhaltigkeit 

 Unterzeichnung des Memorandum of Understanding des 
Netzwerks Hochschule und Nachhaltigkeit Bayern 

Verantwortlichkeiten  Universitätsleitung 

 Beratung durch Kommission 

 Ansprechpartner für Fragen zur Nachhaltigkeit 

 Referatsleitungen für die jeweils eigenen Ressorts 

Personalpolitik  Partizipation 

 Gleichstellungsbeauftragte, Frauenbeauftragte 

 Kontaktstelle für Studierende mit Behinderung- und 
chronischer Erkrankung (KIS) 

 PROMI – Promotion inklusive 

 Internationalisierung 

 Welcome-Center 

Finanzpolitik  Aufgabe der Universitätsleitung 

Anreiz- und 
Anerkennungskultur 

 „Albrecht Fürst zu Castell-Castell-Preis für nachhaltiges 
Handeln an der Universität“ Würzburg 

 Regelmäßige Information und Kommunikation 

Mitgliedschaften  Netzwerk Hochschule und Nachhaltigkeit Bayern (NHNB) 

Kommunikation und 
Transparenz 

 Pressestelle 

 Ansprechpartner für Fragen zur Nachhaltigkeit 

 Nachhaltigkeitsbericht 

 Homepage 

Reflexion und Evaluation  Jährlicher Statusbericht zur Gleichstellung im 
Universitätsrat, Genderreport 

 Jährlicher KIS-Bericht im Senat 



 

 

STUDIERENDE  

Studentische Initiativen  Referat Ökologie der Studierendenvertretung 

 CampusGarten 

 Workshops zu Nachhaltigkeit  

 Leitfaden „Nachhaltiges Studieren und Arbeiten an der 
JMU“ 

Studentische Gruppen und 
Zentren 

 Referat Ökologie und Nachhaltigkeit der 
Studierendenvertretung 

Bereitstellung von Budget 
und Räumlichkeiten 

 Students House 

 Infrastruktur für CampusGarten durch Bauamt und 
Servicezentrum Technischer Betrieb 

 Budget für Verbrauchsmaterial 

Anreize und Anerkennung  Der Besuch von Lehrveranstaltungen, z.B. von 
Ringvorlesungen, kann in „Freien Bereich“ eingebracht 
werden 

 Kooperation mit dem LehrLernGarten und der Initiative 
„Lebendiger Campus“ an der Fakultät für Biologie  

Studierendenprojekte  Referat Ökologie der Studierendenvertretung 

Selbstorganisierte Lehre  Referat Ökologie der Studierendenvertretung 

Kooperation mit 
Unternehmen / 
potenziellen Arbeitgebern 

 Je nach Fach zum Beispiel mit Referaten der Stadt 
Würzburg und anderer Verwaltungsbehörden 

 Kontakte mit Unternehmen für Praktika und  
Abschlussarbeiten 

 

 


